
 

 
 

Wir stehen vor einer der grössten Herausforderungen in 
der Kulturgeschichte der Menschheit 
Erstmals in der neueren menschlichen Kulturgeschichte besteht hier und heute die 
Möglichkeit, das Leben im täglichen Energiegleichgewicht zu leben, was die Basis bildet für 

alles: für stabile Gesundheit, konstante Hochleistung, Vitalität, Wohlbefinden, … kurz: für 
die Qualität des gesamten Lebens und damit auch für die Zukunftschancen der Wirtschaft. 

Leben im täglichen Energiegleichgewicht (E-Balance) 

Dies eröffnet eine aussichtsreiche Perspektive, nämlich eine gesellschaftliche Entwicklung, 

in der das tatsächliche Wohlergehen immer mehr dem materiellen Wohlstand entspricht. 
Und dies nicht auf Kosten der Wirtschaftsleistung, sondern im Einklang mit ihr (siehe 

Synergie statt Clash). 

Unser Wohlergehen entspricht dem Wohlstand 

Leider prägt unsere Zeit nicht nur diese schöne Aussicht. Wir sind nachgerade gezwungen, 
in dieser Richtung aktiv zu werden. Der Grad der täglichen Ausblutung – insbesondere der 
für unsere Zukunft so wichtigen Führungskräfte! – hat ein Ausmass angenommen, dass 

von Lebensqualität, die diesen Namen verdient, oft kaum mehr gesprochen werden kann 
und eben diese schöne Zukunft mittelfristig gefährdet ist.  

Besonders alarmierend: Der chronische Energieraubbau nimmt nicht etwa ab, sondern 
rasant zu! 

Fazit: Wir haben die Wahl 

Wir zerreiben uns an dieser Koinzidenz oder wir nutzen sie zu unseren Gunsten! 

 
Wir von be vision haben in dieser Sache einen kleinen Vorteil. Wir setzen uns seit nunmehr 

vierzig Jahren intensiv mit genau diesen Themen (www.bevision.ch/wir/b/vita/) 
auseinander. Das heisst, wir kennen uns mit dem, was es braucht (www.bernhard-

braendli-dietwyler.ch/publikationen/), mittlerweile ein bisschen aus. Das gilt ganz 
besonders für die Frage, wie Lösungen – vor allem jene, die uns persönlich herausfordern! 

– zuverlässig und nachhaltig in die Praxis umgesetzt werden 
(www.bevision.ch/organisationen/weitere-informationen/die-grundangebote/). Wir 

gestehen: kein Schleck. Menschen sind hartnäckig – im Guten wie im Schlechten. 
Erfahrung ist gut. Jedoch kommen fast bei jedem Kunden neue Herausforderungen auf 

uns zu. Immer wieder scheint es bei null zu beginnen. Genau das lieben wir (mittlerweile). 
Das befreit uns. Zum Beispiel davon, die Welt mit noch mehr tollen Ideen und 

Patentrezepten zu beglücken, die kaum jemand umsetzt. 


